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Rob. 3acob & C? VUinterthur.

Die neue Patentbandpresse zur Tabrikation von

Kunst*, Zement- und Schlackensteinen

aller 2lrt, mcldjc üon ber girma bon öitio & ^iouegger,
Sobmerftrajjc 3, $ürich II bertrieben wirb, ifi trojj
tlfrcr Siufachbeit fefir leiftungSfähig, inbem mit berfclben
pro Slag 800 —1000 Steine ijergeftellt werben fönnen.

• ®urd) i£(re §anblid)feit (©cmidjt 50 Kilogramm)
fauu fie auf jeber Sanftelte bcrioeitbet werben.

9tf)f>arat mit gefülltem Dienten jum treffen.

©3 fönnen je jwei Steine bei einmaligem füllen
beu 9îal)mcity erftcllt werben. 35er fRalfmcn ift burdj
bewegliche ^wifdjenwänbe in Kammern geteilt, fo, baff
bnrd) SerfteUen biefer berfdjiebcne Steinformate erhielt
werben fönnen.

35nrd) SDrud mit bem gfujj auf ben ^ebel fann
eine ißreffung bon girfa 800 Kilogramm auf ben 8u=
liait bes fRatjmenê ausgeübt werben. 35iefer ®rud ift
fo beregnet, um einen poröfen, tragfähigen Stein 31t

erhalten.
3)ic ÜJtafdjiuc ift fo cinfadj in Sonftrnftion nttb

(panbljabung, baff fie bon jebent Saieit bebient werben
fann ; bei einiger ($ewanbtl)cit fann bic ïageSprobuftion
mit Seidjtigfeit gefteigert werben. 3)er Ukeis (250 fyr.
per Stücf) ift fo geftellt, baff fie fid) in farmer SlrbeitS«
jeit jatjlt.

35ic ©ebrandjyanwcifniig ift einfadf. ®er iHabmen
wirb mit Setouutaffc gefüllt, es mn| jebodj Schacht

genommen werben, ibn etwas ju überfüllen; baS fo
überfüllte SJtatcrial wirb mit ber Schaufel fcftgcfdjlagcn,
ber 35edel, ber mit jwei fpafeit in bie Säulen eingreift'
über ben fftafjmett gefc^oben, wobnrd) mittelft 3)ritd
mit bem gitfi auf ben §ebel bie Steine geprefjt werben.

fHatjmen itad) unten geflohen jum 9Bcgitcbittett ber fertigen Steine.

®cr 35ecfel wirb weggenommen uttb bnrd) tmUftänöigeS
(penntterbrüden beS Rebels werben bic Steine gelöft,
fo baf? ber 9tahmeu burcf) Richen an beu beibeu' liufs
uttb redjtS angebrachten tliufel mit Üeiditigfcit gefeuft
werben fann, worauf bie fertigen Steine jum äöcg'trageu
bereit liegen.

$urd) bic in bem üinfitnctt befeftigten Rapfen wer«
ben gelochte Steine utib burch Serfteuen ber Schraube
unb beweglichen $wifd)cuwäube ocrfd)iebcne ©röfjeu
berfelbcu erhielt. Um maffibe Steine 31t fabrizieren,
werben bie Rapfen abgefchraubt unb auf bie gelochten
(Sitttagen Slecf)fd)cibeu gelegt.

Arbeits- und Ekferungs-Uebertragungen.
PMmttidb» 0riginal=SRitteilungen.) Dîacfibrud: setbuteii.

ßicfcrititgcn fiir bic Sötaterialucrmaltimg ber ©tabt ,3iirid). $>ie
ajententlieferung an bie Slautiiatcrialienfabrit Siefs Ijübel in ffünet) ;
bie ©djuiierülliefemng an bie ffirmen (£. ©cbtiiib, Sunaftrafie 1,
fürid) V, unb fR. ®ietrid) & ©0. in 9lltftetten ; bie fsutjfäbens
lieferung an tp. & S. @ag in @tgg unb Stoljler & So., ®ietifon.

©rmcitcrmtg beb Sililmerfb in itßäbciibtml. Sief-- unb £>oct)=
bauarbeiteu ait SBaumeifter 9tlfreb ®ietlifer in Sßäbensiuil. 91.

Sermaltnngêgebiiitbeûtiitbau öafel. ®ie 3imnierarbeiten ,511111

Um= unb 9tufbau be§ ehemaligen 93l)nfttgcbäube§ int 3-altenfteiner=
hof an Ißreisiuerf & (Sie., 93ciugcfd)äft, 93afel.
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aller Art, ivelche von der Firma van Euiv eil- Hvnogger,
Bodmerstraße 3, Zürich II vertrieben wird, ist trotz
ihrer Einfachheit sehr leistungsfähig, indem mit derselben

pro Tag 800 —1000 Steine hergestellt werden können.
- Dnrch ihre Handlichkeit (Gewicht 50 Kilvgramm)

kann sie ans jeder Banstelle verwendet werden.

Apparat mit gefülltem Nahmen zum Pressen.

Es können je zwei Steine bei einmaligem Füllen
des Rahmens erstellt werden. Der Rahmen ist dnrch
bewegliche Zwischenwände in Kaminern geteilt, sv, daß
dnrch Verstellen dieser verschiedene Steinformate erzielt
werden können.

Dnrch Drnck mit dem Fuß ans den Hebel kann
eine Pressung von zirka 800 Kilogramm ans den In-
halt des Rahmens ausgeübt werden. Dieser Drnck ist
so berechnet, um einen porösen, tragfähigen Stein zu
erhalten.

Die Maschine ist sv einfach in Konstruktion und
Handhabung, daß sie von jedem Laien bedient werden
kann; bei einiger Gewandtheit kann die Tagesproduktion
mit Leichtigkeit gesteigert werden. Der Preis (250 Fr.
per Stück) ist sv gestellt, daß sie sich in kurzer Arbeits-
zeit zahlt.

Die Gebrauchsanweisung ist einfach. Der Rahmen
wird mit Betoninasse gefüllt, es muß jedoch Bedacht

genommen werden, ihn etwas zu überfüllen; das sv
überfüllte Material wird mit der Schaufel festgeschlagen,
der Deckel, der mit zwei Hake» in die Säulen eingreift'
über den Rahmen geschoben, wodurch mittelst Druck
mit dem Fuß ans den Hebel die Steine gepreßt werden.

Rahmen nach unten geschahen zum Wegnehmen der fertige» Steine.

Der Deckel wird weggenommen und dnrch vollständiges
Herunterdrücken des Hebels werden die Steine gelöst,
so daß der Rahmen dnrch Ziehen an den beiden' links
und rechts angebrachten Klinket mit Leichtigkeit gesenkt
werden kann, worauf die fertigen Steine z»ni Wegtragen
bereit liegen.

Durch die in dem Rahmen befestigten Zapfen wer-
den gelochte Steine und dnrch Verstellen der Schraube
und beweglichen Zwischenwände verschiedene Größen
derselben erzielt. Um massive Steine zu fabrizieren,
werden die Zapfen abgeschraubt und ans die gelochten
Einlagen Blechscheiben gelegt.

vrbeits- uncl Lieferungs-Uebertragungen.
(Amtlich-» Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbuken

Lieferungen für die Materialacrwaltung der Stadt Zürich. Die
Zementlieferung an die Baumaterialienfabrik Gießhübel i» Zürich;
die Schmieröllieferung an die Firmen E. Schund, Lunastraße l,
Zürich V, und R. Dietrich à Co. in Altstetten; die Putzfäden-
lieferung an H. à K. Sax in Elgg und Kohler à Co., Dietikon.

Erweiterung des Sihlwcrks in Wädenswil. Tief- und Hoch-
bauarbeiten an Baumeister Alfred Dietliker in Wädenswil. A.

Verwaltungsgebäude-llmbau Basel. Die Zimmerarbeiten zum
Um- und Aufbau des ehemaligen Phusikgebäudes im Falkensteiner-
Hof an Preiswert à Cie., Bcmgefchäst, Basel.
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